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De Karksnack

Dienstag 
6. / 20. September 

4. Oktober 
20 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

Monatsgeburtstag

Dienstag 
4. Oktober 

15 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

Kreativkreis

Donnerstag 
15. September 
13. Oktober 
19.30 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

KuBuKiNaMi 
(Kunterbunter Kindernachmittag) 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am: 

Sonnabend 
24. September 

14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus 

Wir möchten wieder zusammen mit Euch  
spielen, basteln, und Geschichten hören. 
Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind herzlich ein-
geladen. 

Auf Euer Kommen freut sich das  
KuBuKiNaMi-Team!

Monatsandacht

Donnerstag 
22. September 

19.30 Uhr 
in der Kirche 

anschl.  
Kirchenvorstandssitzung 

September
So. 04.09. 10.00 Uhr P. Thoböll  Begrüßung der Vorkonfis 
So. 11.09. 10.00 Uhr P. Thoböll  Tag des offenen Denkmals 
So. 18.09. 10.00 Uhr P. Thoböll  Goldene Konfirmation 
So. 25.09. 10.00 Uhr P. Thoböll      -AM- 

Oktober
So. 02.10. 10.00 Uhr P. Thoböll  Fam.-GD zum Erntedank mit Gospeliger Chormusik 
        anschl. Apfelfest im und am Gemeindehaus 
So. 09.10. 10.00 Uhr Pn. Noffke  Fam.-GD Eröffnung der Kinderbibelwoche 
So. 16.10. 10.00 Uhr N.N. 

Kinderbibelwoche in Probsteierhagen 
für Grundschulkinder 
vom 9. bis 12. Oktober 

Alle Kinder im Grundschulalter sind herzlich ein-
geladen zum Start in die Ferien mit einer  Kinder-
bibelwoche in Probsteierhagen - vom 9. bis zum 
12. Oktober. Wir beginnen am Sonntag,  9.  Okto-
ber 2011 mit einem fröhlichen Familiengottes-
dienst für alle Generationen um 10 Uhr in der 
Kirche von Probsteierhagen. Vom  10. bis 12. Ok-
tober werden wir dann jeden Tag gemeinsam auf 
eine ganz besondere Bibelentdeckungsreise ge-
hen. Am 12. Oktober feiern wir am Nachmittag 
dann unser  buntes Abschlussfest. 
Herzlich willkommen! 

  Andrea Noffke und Ingrid Blad mit Team

„Meditative Kirchenführungen“   
in der Sommer-Dämmerung 

Den Sommertag ausklingen lassen, mitten in der Ernte ei-
nen Ruhepunkt finden, sich entdecken und vielleicht etwas 
Göttliches finden.  - Mitten in der Baustelle den Baustellen 
des Lebens auf der Spur sein. 

am Sonnabend, 10. September um 21 Uhr  
mit Pastor Thoböll 

Herzliche Einladung! 
Kirch– und Ogelführungen 

Sonntag, 11. September, 11.15 Uhr 
„Zum Tag des offenen Denkmals“ 

mit Horst Perry und Roman Reichel 

Konzerte in der St. Katharinen-Kirche 
zu Probsteierhagen 

1. Oktober, 19 Uhr 
Cembalokonzert 
Roman Mario Reichel 
8. Oktober, 19 Uhr 
Konzert mit dem Hagener 
Schloßchor 
unter Leitung von Roman Mario Reichel 

Eintritt jeweils € 10,— (8,—) 
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Erntedank– und Apfelfest 2011 
„… doch Wachstum und Gedeihen liegt in des Himmels Hand!“ 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest am 2. Oktober 

Sonne, viel Sonne im Frühjahr, und Regen haben uns durch das 
Jahr begleitet. Zeiten der Dürre und des Sturms bereiten uns Sor-
gen: Wird die Ernte gelingen? Und dann durften wir erleben, dass 
die Kraft der Schöpfung, die Kraft des Wachsens stärker ist als un-
sere Sorgen. Die Ernte ist eingebracht – und wir dürfen unseren 
Dank feiern. 

Wir laden Sie und Euch ein, gemeinsam Gott für die Kräfte der  
Natur zu danken.  

am Sonntag, den 2. Oktober,  
beginnt um 10 Uhr  

mit einem Gottesdienst für Klein und Groß,  

Wie immer bitten wir um Erntegaben, um den Dank sichtbar zu machen. Wenn Sie etwas dazu beitragen wollen 
und können, bitten wir Sie, die Gaben bis Freitag, 30. September, 18 Uhr im Turmraum der Kirche abzulegen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Herzliche Einladung auch zum Apfelfest ab ca. 11 Uhr im und ums Gemeindehaus herum. Die Mitglieder 
des Vereins für den Erhalt der St. Katharinen-Kirche werden wieder für das leibliche Wohl sorgen und 

auch etwas zum Zeitvertreib für die Kinder anbieten. 

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Im Rahmen des Tages des offenen Denkmales am 11. 
September findet nach dem Gottesdienst um 11.15 Uhr 
eine Kirchen- und Orgelführung statt. Zusätzlich um 
15.00 Uhr eine Kirchenführung, bei der besonders über 
die neuen Erkenntnisse der Stuckdecke im Chorraum be-
richtet wird. Die Führungen dauern ca. 1 Stunde.
Zusätzlich stehen  von 13.00 bis 17.00 Uhr Dieter Grimm 
und Horst Perry bereit, um Ihnen (fast) alle Fragen über 
unsere Kirche mit ihren vielen „Schätzen“ aus den letzten 
Jahrhunderten zu beantworten. Der Eintritt ist frei.
Friedhofsführung am Sa. 17.09. 14.30 Uhr
Sie erfahren viel über die Anlegung der Friedhöfe vom 13. 
bis 18. Jahrhundert, von der Anlegung der „neuen“ Fried-
höfe im 19. und 20. Jahrhundert, über die Einteilung der 
Grabstätten nach Dorfschaften und Besitzstand, über Be-
gräbnisregularien unserer Vorfahren in der Probstei und 
über die Grablegen der Familien Pogwisch und Blome.
Apfelfest am 2. Oktober
Nach dem Erntedankgottesdienst findet unser 3. Apfel-
fest, das wir gemeinsam mit der Kirchengemeinde für alle 
Einwohner und Gäste veranstalten, in und um unser Ge-
meindehaus statt.Neben Spielen und einer Raylle  für die 
Kinder werden wieder Apfelbäume gepflanzt. Für eine 
Spende wird ein warmer Imbiss gereicht und Apfelpfann-
kuchen gebacken. Mit einer Kaffeetafel mit hausgebacke-
nen Apfeltaschen und weiteren leckeren Kuchen soll der 
Nachmittag bei netten Gesprächen ausklingen. Über eine 
rege Teilnahme würde sich der Vorstand freuen.

Horst Perry

Öffentliche Bekanntmachung
Gesetz zur Änderung wehrrechtlicher Vorschriften  
(Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 – WehRÄndG 2011)
hier: Widerspruchsmöglichkeiten gegen die
Datenübermittlung gemäß § 58 Wehrpflichtgesetz
Aufgrund § 18 Abs. 7 Satz 2 Melderechtsrahmengesetz 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. April 2002 
(BGBl. I 1342), zuletzt geändert durch Art. 9 der Gesetzes 
zur Änderung wehrrechtlicher Vorschriften vom 28. April 
2011 (BGBl. I S. 678) weist das Amt Probstei darauf hin, 
dass Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im Jahr 2012 das 18. Lebensjahr vollenden, der einmal 
jährlich stattfindenden Datenübermittlung gemäß § 58 
Wehrpflichtgesetz in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16. September 2008 (BGBl. I S. 1886), zuletzt geändert 
durch Art. 1 der Gesetzes zur Änderung wehrrechtlicher 
Vorschriften vom 28. April 2011 (BGBl. I S. 678), 
widersprechen können.
Gemäß § 58 des Wehrpflichtgesetzes übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrpflicht zum 
Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial 
einmal jährlich folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden:
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.
Im Jahr 2011 findet die Datenübermittlung im Oktober 
statt.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen 
nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes 
(MRRG) dem widersprochen haben.
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Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung ist bis 
zum 30 September 2011 schriftlich oder zur Niederschrift 
gegenüber dem Amt Probstei, Der Amtsdirektor, Knüll 4, 
24217 Schönberg zu erklären.

Schönberg, 02.08.2011	 Amt Probstei
			   Der Amtsdirektor

BEKANNTMACHUNGEN/TERMINE

Sitzungstermine
Die nächste Werkausschusssitzung findet am Dienstag, 
dem 13. September 2011, 18.00 Uhr, im Schloss Hagen statt.  
Am Dienstag, dem 27. September 2011 tagt der Bau- u. 
Umweltausschuss um 19.30 Uhr in Suckow’s Gasthof. Die 
Sitzungen sind öffentlich. Die Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte der Bekanntmachung im Bekanntmachungskasten 
gegenüber von Elektro-Rethwisch.

 Tag des offenen Denkmals
Am 11. September 2011 findet bundesweit der Tag des 
offenen Denkmals statt. Am diesem Tag  wird auch das 
Schloss Hagen in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr für 
Besucher geöffnet sein. Um 10.00 Uhr bietet Herr Dr. 
Berthold Köster vom Landesamt für Denkmalpflege eine 
Führung durch die renovierten Räume an.
Für die Aufsicht während der Öffnungszeit werden noch 
freiwillige Helfer benötigt. Wer Lust und Zeit hat, an dem 
Tag 1 bis 2 Stunden vor Ort zu sein und die Besucher zu 
empfangen, melde sich bitte bei mir unter Tel. -8916.  

Besuch aus Dabel
Den 3. Oktober 2011, den Tag der Deutschen Einheit, werden 
wir wieder gemeinsam mit unserer Partnergemeinde 
Dabel begehen. Diesmal kommen die Dabler zu uns 
nach Probsteierhagen. In diesem Jahr können wir auf 
eine 20-jährige Partnerschaft zurückblicken und werden 
für den Tag auch  ein Programm zusammenstellen. Wir 
erwarten unsere Gäste ab 10.00 Uhr im Schloss Hagen. 
Dort werden wir  zu Mittag essen und am Nachmittag auch 
Kaffeetrinken. Der sonstige Tagesablauf steht  noch nicht 
fest, es wird jedoch noch rechtzeitig über die Tagespresse 
informiert. Alle Bürgerinnen und Bürger sind an diesem 
Tag herzlich eingeladen. Wer für die Kaffeetafel noch einen 
Kuchen backen möchte, melde sich bitte bei mir bis zum 
15.09, oder bei meinem Stellvertreter Ernst Jöhnk, Tel. 
8117..   

Strohfigurenwettbewerb beendet
Wie jedes Jahr gab es auch in 2011 im Rahmen der Korntage 
einen Strohfigurenwettbewerb, an dem sich alle Gemeinden 
des Amtes beteiligten. Sicherlich habe Sie sich die lustigen 
Musikanten am Parkplatz Trensahl  angesehen, die schon 
von vielen Einheimischen und Urlaubern bewundert und 
fotografiert wurden. Nach der Bewertung durch Leser 
des Probsteier Herold erreichten die Probsteierhagener 
Strohfiguren den Platz 6, ein tolles Ergebnis!  Ein herzliches 
Dankeschön geht an die „Erbauer“, das Strohfigurenteam 

Peter Lüneburg, Peter Spiegler,  Dagmar und Kurt Kämpfer,  
Siegfried Klopsch, Kristiane Göttsch und Klaus Wobith.

Urlaub der Bürgermeisterin 
In der Zeit vom 15.09. bis 29.09. befinde ich mich im 
Urlaub. Vertretung übernimmt in dieser Zeit der 1.. stellv. 
Bürgermeister Ernst Jöhnk.

Nächste Ortsnachrichten 
Urlaubsbedingt können die nächsten Ortsnachrichten erst 
am 13. Oktober erscheinen. Ich bitte jedoch, die Beiträge 
wie gewohnt bis zum 25.09. zu schicken, damit ich nach 
Rückkehr aus dem Urlaub sofort mit der Bearbeitung 
beginnen kann.  

Margrit Lüneburg 

Beirat für Umweltschutz
Die nächste Sitzung des Beirats für Umweltschutz der Ge-
meinde Probsteierhagen findet statt am 
Montag, dem 19. September 2011, um 18.30 Uhr im 
Schloss.
(Achtung: früherer Beginn als üblich)
Geplante Tagesordnung:
TOP 1: 	 Wanderwege in der Gemeinde
TOP 2: 	 Mögliche Baumpflanzungen im Jahr der Wälder
TOP 3: 	 B-Plan Nr. 11- Grünordnung: Sachstand  
TOP 4: 	 Verschiedenes
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

E. Christensen

Versteigerung: Probsteier Straßenmusiker 
beenden Konzert.
Am 07. Oktober ab 17:00 ist es Zeit für die Probsteier Stra-
ßenmusiker, sich zu verabschieden und getrennte Wege zu 
gehen. Wir laden alle zu diesem schon obligatorischen 
Versteigerungsfest ein. Es wird ein Zelt da sein und je 
nach Wetterlage bieten wir warme, kalte oder warme und 
kalte Getränke an, dazu leckere Knackwurst im Brötchen.
Mit der Ersteigerung kann man sich so eine  talentierte 
Strohfigur nach Hause holen. 
Auktionator Rüdiger Boll wird in gewohnt lockerer Art, 
die Vorzüge der einzelnen Musiker preisen und zu kräf-
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tigem Bieten animieren. In 5,- €-Schritten wird „amerika-
nisch“ versteigert.
Mit diesem Fest am Trensahl verabschiedet sich auch das 
Strohfigurenteam in die Winterpause  und hofft aus dem 
Erlös der Veranstaltung wiederum gutes für die Kinder in 
Probsteierhagen zu tun.

Peter Lüneburg

Spurensucher Probsteierhagen   
Nach intensiven Recherchen, unzähligen Befragungen 
und Interviews sowie 25 Sitzungen haben wir 8 Hobby-
Historiker (Karl Heinz Fahrenkrog, Konrad Gromke, Hans 
Erich Harder, Hans-Uwe Kloth, Peter Kuhn, Horst Perry, 
Brigitte Reinert, Peter Rethwisch) unser erstes Buchwerk 
vollendet. Es trägt den Titel
„Gut Hagen – Probsteierhagen – Lebensverhältnisse und 
Familien nach Aufhebung der Leibeigenschaft über die Auf-
siedelung bis heute“
Schwerpunkt ist der Prozess der Hofaufsiedelung und die 
Verflechtung der verschiedenen Familien in unserer Re-
gion. Über 90 Gebäude, zum Gut gehörende Hofstellen 
sowie alle Neusiedler und die dazu gehörenden Familien 
werden ausführlich beschrieben.
Die Vorstellung des Buches sowie der Verkauf erfolgt am
21. September 2011 um 16 Uhr  
im Kaminsaal, Schloss Hagen. 
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen.

Hans Erich Harder

Die Ferien sind vorbei und die Kinder wieder in der Schu-
le angekommen. Es geht es alles „wieder seinen Gang“, 
geblieben sind die Erinnerung an schöne Ferientage bei 
nordischer Wetterlage.
Mehr als 100 Kinder haben die Möglichkeit des Ferien-
passes der Gemeinde Probsteierhagen genutzt, viel mehr 
als im Vorjahr, ein abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm in den Ferien erlebt.
Ob Wasserski, Angeln, Papierschöpfen, gemeinsames 
Übernachten, Naturerleben, sportliches, 
Erlebnistouren, Hexentag, Segeln, Luftgewehrschiessen, 
Feuerwehr erleben,  es war jede Menge los und für jeden 
etwas dabei.
Sicher wird es auch in den kommenden Ferien einen Fe-
rienpass geben und auch der wird davon leben, dass sich 
Gruppen, Vereine und Einzelpersonen zur Verfügung 
stellen und einen Programmpunkt beisteuern. Dabei ist es 
wichtig immer wieder Neues anzubieten, wobei die „Klas-
siker“ wegen der großen Nachfrage sicher ihren Platz be-
halten.

Es gibt so viele Möglichkeiten sich mit eigenen Ideen ein-
zubringen und sein persönliches, z.B. handwerkliches Ge-
schick, mit einer Kindergruppe zu teilen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich in diesem Jahr 
in vielfältiger Weise für das bunte Ferienprogramm der 
Kinder eingebracht haben. Nur durch das große ehren-
amtliche Engagement von Vereinen, Verbänden und auch 
Einzelpersonen konnte der Ferienpass 2011 wieder ein so 
großer Erfolg werden. Danke!

Margrit Lüneburg       

Neues Spielgerät auf dem Spielplatz im 
Neubaugebiet Trensahl 
Nachdem die Einwohnerinitiative zur Erweiterung 
des Spielplatzangebots „die Trensahler“ tüchtig Feste 
ausgerichtet hat, um Geld für ein neues Spielgerät im 
Neubaugebiet Trensahl einzunehmen, erfolgte Ende Juni / 
Anfang Juli der erste Bauabschnitt. Nach der Anschaffung 
eines Reifenschwingers mussten die fleißigen Helfer 
zuerst ein vorhandenes Spielgerät versetzen, drei Löcher 
ausbaggern, das Spielgerät aufstellen und mehrere 
Kubikmeter Beton schütten. Im Laufe des Augusts wurde 
noch die entstandene Kuhle mit Kies aufgefüllt und das 
Spielgerät zum Spielen freigegeben. 

Der Reifenschwinger wird seitdem gut angenommen. Da 
aber die Gesamtkosten das Budget überstiegen, wird schon 
die nächste Veranstaltung geplant.

Jessica Struß 
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Jugendvereinsmeisterschaft des TCH am 
Samstag, den 20.August 2011
Am heutigen Tage hatte der Wettergott die Sonne für die 
11 Teilnehmer/rinnen scheinen lassen, um ihre Meister-
schaften auszutragen. Start war bereits morgens um 9.00 
Uhr und die meisten Kids waren auch pünktlich -wenn 
auch noch etwas verschlafen- da. Die Meisterschaften 
wurden in zwei Gruppen gestartet. 
6 Teilnehmer, Paul Kay, Paul Rieck, Brianne Arendt, Sven 
Dickmann, Colin Völter und Ole Hildebrandt begannen 
ihre Spiele auf dem „Großfeld“. In den Spielen „Jeder ge-
gen Jeden“ wurde dann mit Eifer und Elan versucht, dem 
Gegner den Schneid abzukaufen und verbale Sprüche wie 
„ich mach dich platt“ machten schon einmal die Runde. 
Brianne war als einziges Mädchen in der „Herrenrunde“ 
vertreten. Sie hat sich aber gut behauptet und sogar dem 
späteren Sieger ein Unentschieden abgetrotzt. Alle Ach-
tung!
5 Teilnehmer, Anna Varga, Alina Varga, Lea-Katharina 
Geest-Hansen, Bosse Ziesenitz und Esther Dickmann 
spielten auf dem “Kleinfeld”, d.h. bis zur T-Linie. Hier 
wurden nun mit dem Zuspiel des Trainers die Vorhand 
und die Rückhand getestet und um Punkte gespielt. Einige 
waren an diesem Tage so top-fit, dass der Trainer gehörig 
ins Schwitzen geriet. Aber so soll es sein und alle hatten 
viel Spaß trotz der Anspannung, denn es waren ja schließ-
lich Meisterschaften.
Die Versorgung für Leib und Seele sollte natürlich nicht 
zu kurz kommen und so hatten die Eltern für Kuchen und 
Leckereien gesorgt. Zum Mittagessen wurde das Traditi-
onsgericht „Nudeln und Hackfleischsoße“ aufgetischt: Le-
cker, lecker, wunderbar.
Die Kleinfeldspieler hatten nach der Mittagspause eine 2. 
Aufgabe zu erfüllen, nämlich das „Tiebreakspiel“ Jeder 
gegen Jeden. Hier musste nun versucht werden, zuerst 6 
Punkte zu ergattern, um das Spiel zu gewinnen. Es war 
gar nicht so einfach, die Spielgrenzen einzuhalten und so 
mancher gut getroffene Ball segelte ins Aus. Aber auch 
hier zeigte sich schon eine gute Spielkultur unserer Kids.
Die Großfeldspieler hatten auch noch am Nachmittag alle 
Hände voll zu tun, um ihre Spiele positiv zu gestalten. 
Manchmal ging es schief, aber das kann schon einmal 
passieren.
Das „Vierergespann“ des Veranstalters mit Rosi Grom-
ke, Rita Grünberg und den beiden Jugendwarten Martina 
Knorre und Jürgen Zander hatte viel Freude an diesem 
sonnigen Tag und war nun selber gespannt, wer bei der 
Auswertung der Spiele die Nase vorn hatte. Auch die neu-
gierigen Kids waren schon ganz aufgeregt und versuchten 
auch schon einmal einen Blick auf die Listen zu werfen. 
Aber im Grunde waren alle Teilnehmer Sieger, die sich bei 
der Jugendmeisterschaft 2011 des TCH zum sportlichen 
Wettkampf gestellt hatten.

Nun war der Zeitpunkt der Siegerehrung gekommen und 
Rosi nahm folgende Ehrungen vor:
Kleinfeld: 
1. Sieger wurde Anna 
1. Sieger wurde Bosse 
1. Sieger wurde Alina
2. Sieger wurde Esther
3. Sieger wurde Lea
Die Sieger und Platzierten wurden nach Altersklassen ein-
geteilt.
Großfeld:
1. Sieger wurde Colin
2. Sieger wurde Ole
1. Siegerin wurde Brianne
1. Sieger wurde Sven
2. Sieger wurde Paul R.
3. Sieger wurde Paul K.
Auch hier wurde nach Altersklassen gewertet.
Allen Siegern und Platzierten wurden nun die gewon-
nenen Pokale mit den Urkunden von Rosi überreicht. 

Glücklich und zufrieden streckten die Teilnehmer die  
Pokale in den sonnigen Himmel und freuten sich, dabei 
gewesen zu sein.

Für den TCH Jürgen Zander 

Ferienmaßnahmen
Der TC Hagen beteiligte sich am Ferienpass der Gemein-
de. Neben Tennisspielen wurde auch wieder eine Über-
nachtung auf der Tennisanlage angeboten. Es nahmen 25 
Kinder an der Ferienmaßnahme teil. 

Das Wetter war an diesem Wochenende glücklicherweise 
sehr gut und die Sonne schien an beiden Tagen. Das große 
Zelt wurde dankenswerterweise wieder von der Feuerwehr 
aufgestellt. Nachmittags wurde die verschiedenen Spiele 
angeboten, es wurde gegrillt und eine Nachtwanderung 
durchgeführt, die am Lagerfeuer und beim Rösten von 
„Stockkartoffeln“ endete. Die Nacht war auch wieder sehr 
kurz. 
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Einige der Mädchen hatten ihr Nachtlager doch lieber im 
Umkleide- und Duschraum und nicht im Zelt aufgeschla-
gen.

Projektwoche
Der TC Hagen hatte sich mit einer AG an der Projekt-
woche der Schule beteiligt. An drei Vormittagen wurde 
Tennis angeboten und gespielt. Es nahmen 12 Kinder der 
Schule an der AG teil. Den Kindern und auch den Übungs-
leitern Martina Knorre, Rita Grünberg und Jürgen Zander 
brachte es viel Spaß. Es waren auch einige Talente dabei.

Die Teilnehmer an der AG „Tennis“

Fahrradtour
Die aufgrund der schlechten Witterung ausgefallene Fahr-
radtour findet nun am Sonntag, dem 11. September 2011, 
ab 13.00 Uhr, vom Tennisheim am Trensahl aus statt. Es 
liegt im Vereinsheim eine Anmeldeliste aus. Nach der 
Fahrradtour wird auf dem Vereinsgelände gegrillt.

„Kuddel-Muddel-Turnier“
Das nächste „Kuddel-Muddel-Turnier“ findet am Sonntag, 
dem 25. September 2011, 11.00 Uhr, statt. Anmeldelisten 
liegen wieder rechtzeitig im Vereinsheim aus.

„Kinderschnuppertag“
Der letzte Tag für Kinder zum „Schnuppern“ auf unserer 
Tennisanlage wird am Freitag, dem 14. Oktober 2011, ab 
15.00 Uhr, angeboten. Es können Kinder und Jugendliche 
teilnehmen, die Mitglied im Verein sind oder auch nur so 
einmal Tennis spielen möchten.

Konrad Gromke

Grillfest am 28. Juli 2011 
Treff um 16.00 Uhr am Dorfplatz in Probsteierhagen, 
dann ging es bei herrlichem Wetter nach Schönberg in den
„Kälberstall“ zum Grillen.
Der Pavillon war herrlich dekoriert und die Grillstation 
bereit. 
Nach einem ersten Umtrunk (selbst hergestellter Wein) 
konnte das Fest beginnen. 
Die Gerüche von gegrilltem Fleisch und Wurst forderten 
uns auf, mit dem Essen zu beginnen. Der selbstgemachte 
Nudelsalat hatte es uns angetan aber noch andere viele Sa-
late machten uns Appetit.

Nach dem Essen und einem edlen Tropfen -   ob Wein 
oder Bier - kam wieder unser Höhepunkt. Herr Lamp hat-
te seine Liederbücher verteilt und forderte uns auf - mitzu-
singen. Er begleitete uns auf seinem Akkordeon. Jetzt kam 
Romantik auf in der Laube. Herr Lamp versteht es nun 
einmal mit seinen Erzählungen und seiner Musik Stim-
mung zu verbreiten. 
So vergingen die schönen Stunden ganz schnell und mit 
einer Tasse Kaffee kamen wir zum Schluß und traten die 
Heimreise an. Es war wieder einmal etwas Besonderes 
und eine tolle Abwechselung.
Herzlichen Dank an Herrn Lamp und seinem Team.
Es grüßt

Waltraut Schnoor-Langmak
1. Vorsitzende

1. Hinweis:
Fahrt am 22. September 2011 zu den Kohltagen nach 
Lunden (Dithmarschen) zum Kohlrouladen-Essen im  
Hotel „Lindenhof“
Danach über Friedrichstadt einschl. Grachtenfahrt und 
Kaffeetafel zurück nach Probsteierhagen.
Anmeldung: bis zum 12. September 2011 
bei Frau Schnoor-Langmak - Tel.: 0431 - 24 27 28
und Frau Hiller - Tel. 04348 - 15 30
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2. Hinweis:
AWO-Theaterfahrten für Senioren 2011/2012 - wer möchte 
mitfahren?
Unter dieser Rubrik weisen wir laufend und zeitgerecht 
auf die Theaterangebote der AWO in Zusammenarbeit mit 
der Volksbühne Kiel hin:
Mittwoch, den 19.10.2011 - 20.00 Uhr:
König Lear - Schauspielhaus - 
Anmeldeschluss: 12.09.2011  
Preis inkl. Bustransfer: 22,50 €
Mittwoch, den 09.11.2011 - 20.00 Uhr:
Bernarda Albas Haus - Schauspielhaus -
Anmeldeschluss: 04.10.2011
Preis inkl. Bustransfer: 22,50 €
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Frau Karin Sternberg - Tel. 04348 - 12 12.

Petra Boysen, Schriftwartin

Neue Turngruppe beim SVP!
Ab sofort findet immer dienstags von 15:30-17:00Uhr 
Abenteuer- und Erlebnisturnen 
in der Turnhalle statt.
Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 14 Jahren sind 
eingeladen: um spannende/ ungewöhnliche Geräteaufbau-
ten zu erfahren, motorische Grundfertigkeiten zu erlernen 
und Spiele mit Spaß und Taktik zu spielen.
Wir freuen uns auf euch

Astrid Petersen und Angelika Schlauderbach 

Jugendfußball
Mannschaften, Ansprechpartner und Trainingszeiten 
SG Probstei, Trainingsort Probsteierhagen am Trensahl 
G – Jgd. (4-6 Jahre) Freitags 16-17.00h , 
Ansprechpartner K.H. Geest-Hansen, Tel . : 04348-959998
F – Jgd. (6-8 Jahre)  Mi. + Fr. 16.00 – 17.30 
Ronald Bolte 04348 – 7461 oder
Björn Langfeldt 04348 – 7667
E 2 – Jgd. ( Jg. 2002) Mi. + Fr. 16.30 – 18.00
Alexander Ziesenitz 04348-919105, Daniel Schwerdt 0176-
80063068 oder Ronald Stark 04348 – 7348 
E1 – Jgd.(8 Jg. 2001)  Di. + Fr. 17.00 – 18.30       
Carmine Ferraro 04348-1557 oder
Mario Wensorra 04344-  2660
Trainingsort Schönkirchen SG Probsteierhagen / 
Schönkirchen
D 3 Jgd. 2000/ 1999                   n. offen
D 2Jgd. 2000 / 1999                   n. offen
D1 Jgd. 2000 / 1999
Felix Flemming 0431-2603815 oder 0173-8046207
C2 Jgd. 1998 / 1997
Maik Wilde 0431-88825453 oder 0173- 8331344

C1 Jgd. 1998 / 1997
Frank Kerber 04348-1399 oder 0151 – 20332954
B Jgd.   1996 / 1995 
Udo Blaas 04348 – 7883 oder 0163 – 6384593
A Jgd.   1994 / 1993
Klaus Straube 0431 – 232118 oder 0151 – 16814726
Über die Trainingszeiten geben die Trainer Auskunft.

Familienferienfahrradspaßerlebnisralley- 
rückblick
Am 6. August ging es los. Das Wetter war wider erwarten 
gut, schließlich hatten alle zur Abschreckung Regensachen 
dabei. Eine sportliche Gruppe machte sich auf den Weg. 
Nicht nur beim Rad fahren ging es flott voran auch der 
Fragebogen wurde schnell gelöst. Durch viele Dörfer und 
immer wieder Pausen, ging es auf zum Teil unbekannten 
Wegen in den Wildpark Raisdorf. Hier wurden wir schon 
von Wolfram erwartet, der alles für unseren Mittagsimbiss 
vorbereitet hatte. Nach dem der Park erkundet war, fuhren 
wir gestärkt auf Umwegen zurück. Selbst unsere jüngsten 
Teilnehmer(7 + 8J.) haben die 25 km gut geschafft.
Es hat wieder Spaß gemacht und auf die Frage ob es denn 
nächstes Jahr wieder los geht:
Na, klar!

Papierproduktion lief prima.
Schnell hatten die 24 Ferienpasskinder den Bogen raus 
beim kreativen Papierschöpfen. Sie nahmen den Titel der 
Veranstaltung sehr ernst und schufen Papierblätter in den 
schönsten Ausführungen.
Vorbereitet hatte ich den Faserbrei in weiß und in drei 
kräftigen Farben. 

Mechanische Trocknung an der Wäschemangel
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Nach einer kurzen Information wussten die Kinder, Pa-
pier ist ein Faserfilz und beim Schöpfen lassen sich die 
verschiedene Fasern mischen. Mit aufgesetzten, zweckent-
fremdeten Backformen ließen sich rote Herzen oder andere 
Formen gießen. Nachdem das Papier vom Schöpfrahmen 
abgegautscht war, musste es zwischen zwei dicken Filzen 
durch die alte Wäschemangel  gedreht werden- echte Kno-
chenarbeit.

Büttenpapier in seiner kreativsten Form
Dann ging es zur Bügelstation, die letzte Feuchtigkeit aus 
dem Blatt zu bringen um dann  die ganze Schönheit dieses 
selbstgemachten Büttenpapiers zu genießen. 

Peter Lüneburg

Hoffest bei Steffen
Auf dem Hoffest Steffen hatten wir den ganzen Tag Waf-
feln backen können. Aus einem Teil des Erlöses haben wir 
eine Slakline gekauft. 

„Slakline“
Auf diesem Sportgerät können die Kinder „Seillaufen“. 
Das ist ungefährlich, macht aber  einen großen Spaß

PL

Der Ortsverband Probsteierhagen
lädt ein zum „Bingo-Spaß am Nachmittag“
am Montag, den 12. September 2011 um 14.30 Uhr
im Kirchengemeindehaus		

Teilnehmen kann jeder Erwachsene.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen!
Kostenbeitrag 5,-€ 
für Mitglieder und 
6,-€ für Gäste beinhaltet das 
Startgeld und ein Kaffeegedeck.

Anmeldung bitte bis zum 09. September 2011  
bei Erika Schmidt Tel.: 04348 / 1721
oder Dorothee Hille Tel.: 04348 / 207

Der Vorstand

Brunchfahrt mit der Freya  

von Kiel nach Rendsburg
Am 19. August starteten  um 8.45 Uhr 19 Mitglieder und 
Gäste mit einem Kleinbus und zwei Pkw’s  nach Kiel, 
um pünktlich um 10.00 Uhr an Bord des „Raddampfers 
Freya“ zu gehen. Herzlich wurden wir vom Personal emp-
fangen. Die Plätze für uns waren auf dem Oberdeck reser-
viert, von dort aus wir einen wunderbaren Ausblick auf 
die Förde und Kiel hatten.
Interessant war auch der Schleusenvorgang in Holtenau. 
Nachdem der Wasserstand von Kanal und Ostsee aus-
geglichen war, öffneten sich die Schleusentore und wir 
fuhren in den Kanal ein. Auch Petrus hat für einen Au-
genblick seine Schleusen geöffnet und schickte uns etwas 
Regen. Der Höhepunkt dieser Reise war das Brunchbuf-
fet. Mit einem Lift kamen all die Köstlichkeiten, samt der  
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Köchin, aus der Kombüse gefahren. Es war nicht nur 
schön anzusehen, sondern wir haben es uns auch so rich-
tig gut schmecken lassen. Es blieben keine Wünsche of-
fen, für jeden war etwas dabei. Gegen 14.00 Uhr legte die 
„Freya“ im Kreishafen in Rendsburg an. Mit einem Groß-
raumtaxi fuhren einige  zum Bahnhof, die anderen traten 
den Weg zu Fuß an.  Nachdem  alle eine Fahrkarte hat-
ten, nahmen wir Platz in der NOB. Ein besonderes Erleb-
nis war die Fahrt über die Rendsburger Hochbrücke. Bei 
guter Fernsicht konnten wir einen Augenblick Rendsburg 
aus der Vogelperspektive genießen. Nach einer halbstün-
digen Zugfahrt erreichten wir den Hauptbahnhof Kiel. Die 
Fahrer holten die Fahrzeuge vom Parkdeck und um 16.00 
Uhr trafen alle wohlbehalten wieder in Probsteierhagen 
ein. Die Meinung der Reisenden war: Es war wieder ein 
schöner Tag! 

 D.H.

GRUND- UND HAUPTSCHULE PROBSTEIERHAGEN

Dörfergemeinschaftsschule
offene Ganztagsschule

Schulverband Probstei-West
Schulleitung

Nach der Versetzung von Herrn John wurde die Dör-
fergemeinschaftsschule durch die Konrektorin, Frau 
Fricke, seit Oktober 2010 geleitet. Nach der erfolgten 
Ausschreibung der Planstelle und dem   Auswahlver-
fahren durch den Schulleiterwahlausschuss  Ende Juni 
2011  wurde Frau Hügel zum neuen Schuljahr als Schul-
leiterin durch das Bildungsministerium an unsere Schu-
le versetzt. Frau Hügel wohnt in Löptin und war zu-
vor 6 Jahre Schulleiterin an der Grundschule Trent. 

Schulrat Hübner überreicht der neuen Schulleiterin Mar-
gret Hügel die Ernennungsurkunde zur Schulleiterin an 
der DGS Probasteierhagen. In anschließenden Gruß-
worten wünschten ihr Personalrätin Dethmann, Pastor 
Thoböll und Schulverbandsvorsteher Gromke alles Gute 
und Erfolg für die neue Aufgabe.

Konrad Gromke

Zurück vor die Sommerferien
Das neue Schuljahr ist inzwischen schon wieder ein paar 
Wochen alt, dennoch denken wir manchmal an die Tage 
vor den  Sommerferien. Bei herrlichem Wetter hatte die 
Schule ihre Projekttage vom 27.06. bis 29.06.2011durchge-
führt. Lehrerinnen und Lehrer und auch außerschulische 
Projektanbieter, bei denen wir uns sehr herzlich für Ihren 
Einsatz bedanken möchten,  waren erfreut über so viel Be-
geisterungsfähigkeit und Kreativität bei den Kindern. In 
16 Projektgruppen  konnten die Schülerinnen und Schüler 
werkeln, basteln, malen, sich sportlich und auch akroba-
tisch betätigen, konnten erste Versuche beim Tennisspiel 
machen und Kontakt zu Ponys finden. Es entstanden wun-
derschöne Kunstwerke, die z. T. jetzt in der Schule hän-
gen. Die Schulhofbemalung erstrahlt wieder in frischen 
Farben. Die ersten Klassen hatten eine Zoo-Landschaft 
gebastelt. Es waren Mengen von Elefanten, Giraffen, Af-
fen und anderer Tiere entstanden. 
Der Höhepunkt war die Präsentation der Projekte am 
Mittwochnachmittag auf dem Schulgelände. Das Wetter 
spielte, trotz mit Regen drohenden Himmel mit und be-
scherte uns keine böse Überraschungen, sondern hielt sich 
bis nach den Aufräumarbeiten gut. So konnten alle Kinder 
ihre Werke zeigen und vorführen, was sie in drei Tagen 
geleistet hatten.
Die Sporthalle wurde zur Arena der Akrobaten, die Pau-
senhalle war ein Künstleratelier, auf dem Schulhof zum 
Tennisplatz, Schiffe schwammen in einem Wasserbassin. 
Es waren auch zwei Reitponys auf dem Sportplatz, die von 
allen Kindern, die Mut hatten, geritten werden konnten. 
Die Erstklässler gingen auf „Sie Löwenjagd“ und begei-
sterten ihr Publikum.
Unter der Regie der Elternschaft wurde in der Mensa Kaf-
fee, andere Getränke und leckerer Kuchen verkauft, der 
von den Schuleltern gestiftet wurde. Vielen Dank hierfür 
an alle Spender.

Mit der Verabschiedung der vierten Klassen und der Aus-
gabe der Zeugnisse endete ein ereignisreiches Schuljahr 
für alle Kinder. Das Lehrerkollegium verabschiedete sich 
danach dann in einem feierlichen Rahmen von der lang-
jährigen Kollegin Frau Christensen, die nach 42 Jahren  an 
der Schule in Probsteierhagen in den wohlverdienten Ru-
hestand ging. Auch Herr Daub, Frau Keller und Frau Buck 
wurden mit vielen guten Wünschen für ihr künftiges 
Lehrerdasein verabschiedet. 
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Im neuen Schuljahr freuen wir uns über ein zwei neue Ge-
sichter im Kollegium. Frau Fischer wird und von nun an 
zur Schule gehören sowie Frau Hügel, die nun an der Spit-
ze des Kollegiums steht und die Schule leiten wird. Dank 
einer veränderten Stundenzuweisung seitens des Schulam-
tes war es nun doch noch möglich, eine dritte 1. Klasse zu 
gründen. Somit sind es wieder drei recht kleine Klassen, 
was Lehrer, Eltern und Kinder sicherlich gleichermaßen 
erfreut. 

R.Fricke  

„Feuer in der Schule“
An einem Dienstag im August in den Abendstunden 
sprangen die Sirenen im Dorf an. Was niemand oder fast 
niemand wusste, es handelte sich um eine Übung. Die 
Schule „brannte“ und verletzte Personen mussten gebor-
gen werden. Die Wehr aus Prasdorf war zur Untersützung 
angefordert worden.

Qualm dringt aus den Obergeschossen des Schulgebäudes 

Für den Ernstfall ist es besonders wichtig, dass große Ob-
jekte zur besseren Ortskunde besichtigt und in Übungen 
der Einsatz  trainiert wird. Es erfolgte ein Einsatz über 
das Schuldach und über die Eingänge der Schule. Verletz-
te Personen konnten unter Einsatz von schwerem Atem-
schutzgerät geborgen werden. 

Die Wasserversorgung wird vor der Schule aufgebaut

Wichtig ist neben den Übungen von Löscheinsätzen der 
Feuerwehr auch, dass ein Räumen der Schule während des 
Schulunterrichtes durch die Schülerinnen und Schüler ge-
übt wird. Dies wird regelmäßig trainiert.

Kath. Kirche   St. Ansgar
 Kuhlenkamp 29, Schönberg

Gottesdienst: Sonntags 11.15 Uhr

SPD-Kinderfest 
Fahrt ins Maschinenmuseum
Leider ist das  traditionelles SPD-Kinderfest auf dem 
Dorfplatz im Rahmen der Ferienmaßnahmen der Gemein-
de in diesem Jahr „ins Wasser gefallen“. Der starke Regen, 
auch schon in den Tagen vorher, hatte den Rasen völlig 
aufgeweicht und der böige Wind verhinderte den Aufbau 
der Hüpfburg und Zelte. Schade, da alle Vorbereitungen 
getroffen waren.
Das Glücksrad für die Kinder mit dem Ferienpass der Ge-
meinde drehte sich dennoch am folgenden Freitag vor dem 
Markttreff. Es gab tolle Hauptgewinne, wie Freikarten für 
den Hansa Park, und viele Trostpreise.

Ein großer Erfolg war die SPD- Fahrt mit 16 Ferienpass 
Kindern ins Maschinenmuseum. Der „Tag der offenen 
Tür“ lies alles zischen und dampfen, besonders beliebt 
waren die alten Feuerwehrspritzen.

Mit besten Grüßen
Ihre Birgit Malecha-Vissen

1. Vorsitzende SPD-Ortsverein Probsteierhagen
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37. CDU-Familienfest ging baden.
Tagelange Regenfälle, aufgeweichte Zufahrtswege und 
eine nicht begehbare Wiese im Schlosspark führten im 37. 
Jahr zur ersten Absage des Familienfestes mit Flohmarkt. 
Eine Durchführung der Veranstaltung wäre mit nicht ab-
sehbaren, gesundheitlichen Risiken für Verkäufer und 
Besucher und irreversiblen Schäden im Park verbunden 
gewesen.
Auch wenn der Samstag relativ trocken, die Sonne sich 
nach Tagen stundenweise sehen ließ, war die Entschei-
dung des CDU-Vorstandes das einzig Richtige in dieser 
Situation. Ich hoffe auf Ihr Aller Verständnis.
Als Ausgleich für entgangene, schöne Stunden, lädt der 
CDU-Ortsverband zum Abgrillen am Samstag, den 17. 
September 2011 ab 17:00 Uhr in den Schlosspark ein.
Kinder die noch ihren Ferienpass besitzen, bekommen 
dann ihr Getränk und ihre Bratwurst auf Kosten der CDU. 
Kinder die ihren Ferienpass schon „entsorgt“ haben, gehen 
natürlich auch nicht leer aus. Den zum Flohmarkt ange-
kündigten Luftballon-Wettbewerb werden wir an diesem 
Tag nachholen. Nun hoffe ich auf die Unterstützung durch 
Petrus und freue mich auf Ihren Besuch am 17. September.

Klaus Pfeiffer

Die Rettungswache Probsteierhagen
Der verregnete Sommer sorgt für weniger Einsätze als er-
wartet.
Trotz alledem sind bei uns sommerspezifische Einsätze 
zu verzeichnen. Der obligatorische Insektenstich mit all-
ergischer Reaktion und die Besuche auf den gut gefüllten 
Campingplätzen bleiben ebenso wenig aus wie Blessuren 
bei der Ausübung geübter oder auch mal ungeübter Sport-
arten. Obwohl der große Ansturm auf den Strand ja bis-
her ausblieb, harren die Kollegen der DLRG und DGzRS 
trotzdem für Sie aus und überwachen die Wasseraktivi-
täten. 
Wie in der Presse schon häufiger berichtet, finden sogar 
hier bei uns auf dem Lande so genannte Facebook-Partys 
statt. Was nicht jeder weiß, Partys in einer solchen Grö-
ßenordnung müssen über das Ordnungsamt angemeldet 
werden. Dann stünden auch sanitäre Anlagen, Security 
und gegebenenfalls ein Sanitätsdienst bereit. Wenn sich 
nun so viele Partygänger treffen, die auch Alkohol trin-
ken, kommt es zu Reibungspunkten. Daraus ergeben sich 
Sachbeschädigungen und Schlägereien die dann einen 
Einsatz unsererseits oder der Polizei  nach sich ziehen. So 
geschehen am Schönberger Strand.
Auch Sie können helfen Leben zu retten
Teil 1:  Richtiges Helfen
In der Ersten Hilfe gibt es nur einen Fehler und zwar: 
Nicht zu helfen! 
Wichtig ist, dass Sie helfen, egal ob Sie den Patienten be-
treuen, einen Notruf absetzen oder den Rettungswagen 

(RTW) einweisen. Bei vielen ist der letzte Erste-Hilfe 
Kurs seit dem Führerschein nicht mehr aufgefrischt wor-
den. Einen Crashkurs in Erster Hilfe wird bei vielen Orga-
nisationen angeboten und dauert nur wenige Stunden. Die 
Kosten belaufen sich auf ca. 15€. Für Eltern oder Großel-
tern auch interessant: Erste-Hilfe am Kind!
In jedem Auto ist ja selbstverständlich ein Verbandkasten 
vorhanden. Wissen Sie überhaupt, was da an Material ent-
halten ist geschweige denn wie Sie es benutzen? Schauen 
Sie sich diesen doch einfach mal an. 
In der übernächsten Ausgabe setzen wir unsere Reihe 
„Auch Sie können Leben retten“ mit dem Thema „Herz-
infarkt“ fort.
Abschließend noch ein wichtiger Merksatz der Ersten-
Hilfe:
Begeben Sie sich nicht in Gefahr um Anderen zu helfen
Nun noch ein Hinweis in eigener Sache. Seit kurzem ist 
der Zivildienst abgeschafft und der sogenannte Bundes-
freiwilligen Dienst eingeführt. Auch wir machen mit!
Die Gesundheits- und Pflegeeinrichtung im Kreis Plön 
bieten diesen Bundesfreiwilligen Dienst im Krankenhaus, 
Pflegeheim und auch im Rettungsdienst an. Für den Ret-
tungsdienst werden die Freiwilligen zu Rettungssanitä-
tern ausgebildet und dürfen dann nach weiteren Praktika 
auf den Rettungswagen mitfahren. Allerdings beträgt die  
Mindestverpflichtung 18 Monate. Für Fragen zum bundes-
freiwilligen Dienst im Rettungsdienst wenden Sie sich an: 

Herrn Machholz
Am Krankenhaus 5
24211 Preetz
Tel.: 04342-801501 

Ihre Rettungswache

RGS Wulfsdorf e.V

Mitglieder Der RGS Wulfsdorf e.V. 
bekamen das FN Sportabzeichen – Reiten 
verliehen
In den letzten Wochen wurde auf dem Ferienhof Thode 
in Probsteierhagen nicht nur ausgiebig geritten sondern in 
gemeinsamen Übungsstunden auch die Fitness und Koor-
dination der Teilnehmerinnen gezielt trainiert. Reaktions-,   
Rhythmus-, Gleichgewichts- und Orientierungsfähigkeit 
wurden geschult. 
Besonders für reitbegeisterte Wiedereinsteiger eignet sich 
dieses Abzeichen gut, da hier eine Vielfalt an sportlichem 
Geschick gefragt ist und auch der Spaß auf keinen Fall zu 
kurz kommt! 
Der Ehrgeiz der Teilnehmerinnen wurde dadurch ge-
weckt, dass  am Anfang des Kurses jeder ein Fitnesstest 
absolvierte und die Ergebnisse jedes Einzelnen festgehal-
ten wurden. Am Ende des Lehrgangs gab es wieder ei-
nen Test, bei dem alle Ihre Werte verbessert hatten. Auch 
die speziellen Lockerungsübungen vor und während der 
Reitstunden trugen zu dem guten Gelingen bei. So konn-
te am Ende jede Teilnehmerin die geforderten reiterlichen 
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Leistungen meistern. Diese bestanden aus dem dressur-
mäßigen Reiten und dem absolvieren eines Cavaletti- 
und Geschicklichkeitsparcours. Das Abzeichen bekamen 
Catharina Brandis, Sandy Rauer, Stefanie Giese und Kaja 
Wegener.

Catharina Brandis, Kaja Wegener, Sandy Rauer und  
Stefanie Giese

Einen weiteren Sommerlehrgang mit Prüfung auf dem Fe-
rienhof Thode gab es für die kleineren Reiter. Hier wurde 
neben dem Reiten und dem Umgang mit dem Pferd, auch 
theoretisches Wissen abverlangt. 
Die Prüfung bestanden haben:
Franziska Prill „großes Hufeisen, Emma Kühl „kleines 
Hufeisen“ und Max Pampel „Steckenpferd“. 

Weitere Termine für Abzeichen und Reitstunden können 
direkt beim Ferienhof Thode, Wulfsdorfer Weg 46, Tel. 
04348/346 erfragt werden. 

Katja Wegner

Wir für Sie
Neue Masche
Betrügereien und Versuche, den Leuten das Geld aus der 
Tasche zu ziehen gibt es laufende Meter. Ganz neu war 
uns die Gewinnmasche. Eine ältere Dame wurde ange-
schrieben, sie hätte in einem Preisausschreiben gewonnen. 
Ihren Gewinn – eine wunderschöne Busfahrt  -müsse sie 
bis zu einem bestimmten Datum angemeldet haben. Soll-
te sie das nicht machen, würde ihr eine Stornogebühr in 
Höhe von 20 € in Rechnung gestellt werden. 
Liebe Leute – einen Gewinn kann ich nur machen, wenn 
ich auch bei einem Preisausschreiben mitmache. Wenn ich 
nicht teilgenommen habe, kann ich auch nichts gewinnen. 
Sollten Sie ähnliche Schreiben erhalten haben – Rundabla-
ge 13 – der Papierkorb ist genau der richtige Ort für solche 
Schreiben.

Aus den Dienstbüchern
Ein nicht nettes Verhalten
An der Steilküste in Stein ging ein Hundehalter mit sei-
nem angeleinten Hund spazieren. Ein anderer nicht ange-
leinter Hund fing trotz Zurufe seines Halters eine Attacke 
auf den Hund an. Dabei wurde der Halter des zunächst 
angeleinten Hundes gebissen. Nach dem Ende der Attac-
ke meinte der Halter des nicht angeleinten Hundes, dass 
der Gebissene wohl besser zum Arzt gehen solle und ver-
schwand danach.
Pöbelei auf der Dorfstraße
Zwischen einem Fahrzeugführer und einem Fußgänger 
kam es zu einer verbalen Auseinandersetzung, die schließ-
lich in Beleidigungen und leichten Rangeleien endete. Wer 
jetzt für wen die Ursache gesetzt hat, wird sich wohl aus 
den Anhörungen ergeben.
Verkehrsunfall mit Sachschaden
Auf der Kreuzung an der Wache kam es zwischen einem 
Linksabbieger und einem entgegenkommenden Fahrzeug 
zu einem Zusammenstoß. Personen wurden nicht verletzt, 
an beiden Fahrzeugen entstand hoher Sachschaden. Der 
Verursache meinte nur noch, dass sein Gegner doch hätte 
anhalten müssen, nachdem er unzulässiger Weise angefah-
ren war.
So feiert Schleswig Holstein

Da wird man schon beim Einfahren auf den Parkplatz vom 
Trecker abgeholt, so geschehen in Bendfeld
Bogen überspannt
Der Nachtdienst wurde eine ganze Zeit durch einen be-
trunkenen jungen Mann in Laboe beschäftigt. Nach dem 
der junge Mann stark angetrunken im Ortsbereich aufge-
sammelt worden ist, brachte ihn die Streife an die Wohn-
anschrift. Dort abgesetzt machte er sich bei seinen Nach-
barn durch laute Musik bemerkbar. Die folgende Ermah-
nung, Ruhe zu geben und keinen Krach mehr zu machen, 
hielt nur für eine kurze Zeit. Da er auch bei dem Folge-
einsatz nicht mehr so richtig einsichtig war, die Kollegen 
massiv bepöbelte und weiter tun und machen wollte was 
er will, kam was kommen musste. Handschellen an und 
Abtransport in die Zelle nach Kiel.
Molenfest in Stein
Es hielten sich nach dem Molenfest viele Gerüchte, das 
er zu erheblichen Ausschreitungen gekommen sein soll. 
Selbst eine angefahrene Mauer auf einem Grundstück 
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wurde als Ergebnis angeblicher Randale durch die Teil-
nehmer am Molenfest gewertet. Aus polizeilicher Sicht ist 
das Molenfest relativ ruhig verlaufen. Die Stimmung wur-
de durch das Auftauchen einer Gruppe „Rechter“ einge-
trübt, außer einigen Pöbeleien durch die „Rechten“ kam es 
zu keinen weiteren Vorfällen von dieser Gruppe aus. Eine 
Auseinandersetzung zwischen einer Gruppe Jugendliche 
aus dem Dorf und einer Gruppe Urlauberkinder spielte 
sich am Rande ab, war aber Ausfluss aus einem seit Ta-
gen schwelenden Streit. Nach Ende der Veranstaltung und 
Ende des Ausschankes kam es im Bereich des Dorfplatzes 
zu lautstarken Auseinandersetzungen zwischen den dort 
angelangten Personen, die vom Veranstaltungsgelände 
Deich gewiesen wurden. Da aufgrund des Auftauchens 
der „Rechten“ bereits mehrere Kollegen zur Unterstützung 
der für das Fest eingeplanten Streife vor Ort waren, blieb 
die Situation bis zum Verlassen der Krachmacher unter 
Kontrolle. Die Beschwerde eines Steiner Bürgers über den 
laut bellenden Diensthund unter seinem Schlafzimmerfen-
ster wurde dann auch nicht so ganz ernst genommen.
Unterstützung der Station Schönberg
Bei mehreren Verkehrsunfällen wurde die Station 
Schönberg unterstützt. In Fiefbergen musste der Ver-
kehr nach einem Unfall mit dem Linienbus weiträumig 
umgeleitet werden. Im Bereich Stakendorf musste eben-
falls der erste Angriff bei einem tödlichen Verkehrunfall 
unterstützt werden und die Strecke zur Unfallaufnahme 
gesperrt werden.
Teuere Tasse Tee
Für einen jungen Mann hatte die Beteiligung an einem 
Verkehrsunfall teure Folgen. Da der Verdacht bestand, 
dass der Roller nicht so ganz in Ordnung war, untersuchte 
ein Sachverständiger diesen. Heraus kam, dass der Roller 
technische Veränderungen aufwies. Der als Mofaroller mit 
Versicherungskennzeichen gefahrene Roller durfte nur mit 
Führerschein gefahren werden. Diesen konnte der junge 
Mann aber nun mal nicht vorlegen. Neben einer Geldstrafe 
kommen auf ihn noch die Kosten für das Einschleppen 
des Rollers und die Untersuchung durch den Sachverstän-
digen hinzu.
Vorfahrtverletzung
In Schönberg wurde im Rahmen der überörtlichen Streife 
ein Verkehrsunfall, verursacht durch eine Vorfahrtsverlet-
zung aufgenommen.  Eine Urlauberin wollte den PP Al-
ber-Koch-Straße verlassen und übersah einen vorfahrtsbe-
rechtigten PKW. Ein erheblich beschädigter PKW / einmal 
Totalschaden und zum Glück keine verletzten Personen 
waren die Folge.
Glück im Unglück
Ein Junge wollte im Bereich Laboe mit seinem Kikboard 
über den Brodersdorfer Weg hinter seinem Freund hin-
terher fahren. Dabei bemerkte er den aus der Ortsmitte 
nahenden Wagen einer Urlauberin nicht und fuhr quasi 
vor den Wagen. Nur durch die geistesgegenwärtige Reak-
tion der Autofahrerin konnte ein direkter Zusammenstoß 
verhindert werden. Der Junge fuhr gegen die Fahrertür 
des Wagens. Er wurde durch die vorsorglich an den Ort 
gesandte Besatzung des Rettungswagens untersucht und 
danach an die Eltern übergeben.

Unfall mit Flucht
In Passade wurde ein Mann von einem PKW erfasst, der 
sich an der Grenze des Grundstückes an einer Gaststätte 
mit Unkrautjäten beschäftigte. Da er mit dem Rücken zur 
Fahrtrichtung des Wagens war, bemerkte er diesen erst, 
als er ihn berührte. Beim Blick auf den weiterfahrenden 
Wagen sah er nur noch einen braunen/beigen PKW von 
der Unfallstelle wegfahren. Der Mann erlitt einen Knö-
chelbruch. Der Fahrzeugführer konnte bisher nicht ermit-
telt werden.

Zu guter Letzt  
Deutsche Sprache trifft Englische Sprache

Die seltsamsten Auswüsche der Sprache schreibt das Le-
ben selbst!

R. Boll, phk

Internet: www.ff-probsteierhagen.de

Einsätze im August : 
 -Es gibt keine nennenswerten Einsätze zu melden. 

Hurra, Hurra, die Schule brennt….
So oder so ähnlich muss es wohl am16. August kurz nach 
der Alarmierung im Internet gestanden haben, als wir 
so gegen 19:15 Uhr zu einer Alarmübung zur Schule am 
Wulfsdorfer Weg  gerufen wurden. Zum Glück entpuppte 
sich der Alarm, der zusätzlich noch durch die Sirene hör-
bar war, als etwas größere Alarmübung. Was war „pas-
siert“: Mehrere Schüler und Eltern hatten in der Schule 
chemische Versuche durchgeführt . Dabei ist es zu einer 
Verpuffung gekommen, die mehrere Räume betraf und 
zum Auslösen der Rauchmelder führte . Beim Eintref-
fen kam uns schon eine Person entgegengelaufen, die uns 
aufgeregt die Lage schilderte . Eine erste Erkundung erg-
ab, dass ein Treppenhaus  komplett verqualmt war.  Den 
Qualm lieferte übrigens die amtseigene Nebelmaschine.  
Ferner sollten noch einige Personen im weitläufigen Ge-
bäude umherirren.  Auf der Rückseite der Schule stan-
den weiterhin noch 5 Schüler auf dem Dach, einer davon 
noch verletzt. Diese Lage ist so allein nicht zu bewältigen. 
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Vorsorglich hatte die Leitstelle noch die FF Prasdorf alar-
miert, die mit ihren beiden Fahrzeugen 10 Minuten später 
an der  Einsatzstelle eintrafen. Im Realfall würde man bei 
einem Einsatz an der Schule mit unklarer Anzahl an be-
troffenen Personen Großalarm auslösen. Die  große An-
zahl an Atemschutzträgern bekommt man nur zusammen 
, wenn alle umliegenden Wehren alarmiert werden. 
Nach der Erkundung wurden die beiden Einsatzabschnitte 
Personensuche innen und Rettung der Personen vom Dach 
aufgebaut. Die Feuerwehranghörigen aus Prasdorf wurden 
dabei  auf die  beiden Abschnitte aufgeteilt.  Außerdem 
musste noch eine Wasserversorgung sowohl aus dem Hy-
dranten, als auch von einem offenen Gewässer aufgebaut 
werden. Das waren schon eine Menge Aufgaben für die ca 
40 Einsatzkräfte. Nach ca 45 Minuten waren aber alle Per-
sonen vom Dach gerettet, die Räume der Schule abgesucht 
und der Brandherd bekämpft. Die anschließende Manöver-
kritik fiel dann auch durchweg positiv aus, obwohl es bei 
solchen „Schadenslagen“ immer Bereiche gibt, die es noch 
zu optimieren gilt. Aber dafür üben wir  ja schließlich. 
Ganz besonders wichtig ist aber, dass man mit den Nach-
barwehren zusammen übt. Denn die Zusammenarbeit der 
Wehren wird gerade tagsüber bei geringer Personalstärke 
immer wichtiger.  Vielen Dank an dieser Stelle an die An-
gehörigen der Jugendfeuerwehr , die die Opfer darstellten, 
an Grit Bielicke für das Ausarbeiten der Übung  aber auch 
an die  Reinigungskräfte der Schule, die für die Reinigung 
extra die Übung abgewartet haben. 
Nachfolgend noch einige Eindrücke der Übung. 

Haussammlung  im Herbst:
Im Herbst   wird die Freiwillige Feuerwehr Probsteier-
hagen wieder eine Haussammlung im Gemeindegebiet 
durchführen.  In Anbetracht der finanziell angespannten 
Lage muss  auch der Haushalt der Feuerwehr entsprechend 
angepasst werden. Nicht alle Wünsche der Feuerwehr kön-
nen aus dem Gemeindeetat beglichen werden und da hilft 
Ihre Spende dieses doch noch zu realisieren.  In der letz-
ten ON  haben wir berichtet, dass wir von Ihren Spenden 
aus 2010  zwei  neue Atemschutzgeräte angeschafft ha-
ben.  Es gibt weiterhin sinnvolle Ausrüstungsgegenstände, 
die uns helfen die Einsatztätigkeiten besser bewältigen zu 
können und die noch auf der Wunschliste stehen. Sobald 
wir hier eine Anschaffung aus ihren Spendengeldern täti-
gen, werden wir es an dieser Stelle bekanntgeben. Vielen 
Dank aber schon jetzt für ihre Spendenbereitschaft.  
Termine im September: 
19:30 Uhr: technische Hilfe, Einweisung am neuen hy-
draulischen Rettungssatz
11:00 Uhr: Verbandstag des Kreisfeuerwehrverbandes 
Plön
27.09.11, 19:30 Uhr: Einsatzübung

I. Stoltenberg, BM
Stellv. WF

Es war mal wieder so weit: Der Hugo-Tautz-Pokal sollte 
am Sonntag, den 21. August ab 10.00 Uhr ausgeschossen 
werden. Bei stahlensten Sonnenschein konnte der 1. Vor-
sitzende, Sven Larsen, die Kameraden und Kameradinnen 
aus Kühren und Bothkamp begrüssen. 
Die Schützen der KK-Probsteierhagen hatten diesmal wie-
der ein gutes Gefühl bei diesem Pokalschießen: Heute 
würden sie den Hugo-Tautz-Pokal nach Hause holen!
Es wurde ein sehr spannender Schießwettbewerb, denn 
der für die Auswertung zuständige Kamerad Markus 
Hecht hielt das Ergebnis bis zum Schluss geheim. Endlich, 
um 13.15 Uhr konnte die 2. Vorsitzende Tanja Scherag das 
Ergebnis der sechs Mannschaften verkünden:
Wie auch im Vorjahr, erreichten die Schützen von Prob-
steierhagen I mit 290 Ringen den 1. Platz. Auch die Schüt-
zen waren fast die Selben wie im letzten Jahr: 
Markus Hecht, Thomas Rehder und diesmal Horst Prösch.
Den 2. Platz erreichten die Kameraden aus Kühren mit 
286 Ringen.
Platz 3. ging an die Mannschaft Probsteierhagen II mit 
284 Ringen. Die Schützen waren Sven Larsen, Hans Her-
bert Meirose und Tanja Scherag.
Den 4. Platz erreichten die Schützen von Probsteierhagen 
III mit 278 Ringen. Die Schützen waren: Sven Loeptin, 
Marieta und Rüdiger Will.
Platz fünf und sechs teilten sich jeweils die Kameraden 
aus Bothkamp.
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Alle Kameraden aus Probsteierhagen freuten sich sehr, 
dass sie auch 2011 den Hugo-Tautz-Pokal wieder gewon-
nen hatten. Sie werden ihn in Ehren halten! 
Der Vorstand möchte sich noch einmal besonders bei sei-
nen fleißigen Helfern für ihre hervorragende Arbeit be-
danken, ohne die dieses Fest nicht möglich gewesen wäre. 
Danke schön!

Die Siegermannschaft des Hugo-Tautz-Pokals 2011
v.   l. n. r. Horst Prösch, Thomas Rehder und Markus Hecht 

Gez.  Tanja Scherag, Schriftführerin

Kegelclub „Hagener Jungs“ am 08.08. 
zu Gast bei der Kyffhäuserkameradschaft 
Probsteierhagen
Einmal im Jahr treffen sich die Kegelbrüder des Kegel-
clubs „Hagener Jungs“ mal fernab ihrer Kegelbahn im Irr-
garten auf dem Schießstand der Kyffhäuserkameradschaft 
Probsteierhagen. 
Dieses jährliche Treffen ist bereits fester Bestandteil in der 
Termin-Jahresplanung der „Hagener Jungs“. Sie tauschen 
dann die Kugeln und Kegel gegen die Luftgewehre. 
Der Abend verlief sehr gesellig und die „Hagener Jungs“ 
haben gezeigt, dass sie ebenfalls Schießen können. Alle 
haben ins Schwarze getroffen und so musste bei Ring-
gleichstand sogar noch ein Stechschießen um den 1. und 
2. Platz erfolgen.

Wir hatten viel Spaß diesen Abend und freuen uns, dass 
Ihr Euer Treffen regelmäßig auf unserem Schießstand 
durchführt!

Stefanie Wobith

Rarität...
Es ist in diesem Sommer schon eine Rarität wenn einmal 
die Sonne scheint. Am Sonntag, den 21.08.2011, fand das 
Sommerfest des Seglervereins „Passee“ aus Probsteierha-
gen bei besten Bedingungen statt. Sonne und Wind – was 
braucht der Segler mehr.

Der Grillmeister hatte alle Hände voll zu tun.

Erst wurde der Grill angeheizt und der Grillmeister hatte 
alle Hände voll zu tun. Zu den Grillspezialitäten gab es 
noch leckere Salate, die wieder von fleißigen Sponsoren 
bereit gestellt wurden. Auf diesem Weg sagen wir noch 
einmal -DANKE!- den Spendern auch für Kaffee und Ku-
chen.
Jetzt aber raus auf den Passader See. Ruck zuck waren 
die Boote aufgetakelt. Nun kam wieder die Sonne und der 
Wind ins Spiel. Einfach herrlich so über den See zu glei-
ten und die Seele baumeln lassen bei diesem super Wetter. 

Wenden an der Boje unter Aufsicht des Trainers. 

Nicht nur Spaß war angesagt, denn unsere jüngsten Segler 
legten noch eine Trainingsstunde ein. Start von der Start-
linie lief schon ganz gut, das Wenden um die Bojen, die 
die Regatta-Bahn markierten, muss noch besser werden. 
Bis zum 3. und 4. September sind noch ein paar Übungs-
stunden geplant und dann geht es zu den diesjährigen 
Kreisjugendmeisterschaften im Segeln auf den Plöner See. 
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Kein Problem für „coole“ Segler. 

Auch das gehört zum Segelsport -kentern-. Im Verein wird 
so etwas trainiert und unsere Segler bleiben ganz „cool“. 
Es ist auch dieses mal wieder alles ohne Probleme gut ge-
gangen und wir konnten nach dem Aufräumen zufrieden 
über diesen schönen Tag den Heimweg antreten. 

Peter Spiegler 

Tel. 0 43 81 - 90 40 12

Deutscher

 

Teckelklu 1888

 

e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

1. Vors.: T. Petersen

Neues von der DTK Gruppe 
Probsteierhagen
Unsere Sommerpause neigt sich dem Ende. Wir haben 
aber nicht geruht oder die Hände in den Schoß gelegt, die 
Arbeit ging weiter. Unsere Aussteller waren wieder fleißig 
unterwegs. So haben z.B. der „Dante vom alten Apfelhof“, 
Züchterin und Besitzerin: Frau Renate Berendt aus Bro-
dersdorf den höchsten Veteranentitel (Teckel ab 8 Jahren) 
erhalten. Dante wurde Veteranen Champion of Champi-
on des DTK 2011. Der schönste der Schönen unter den 
Veteranen im DTK. Herzlichen Glückwunsch – ein toller 
Erfolg. Auch Frau Wiese aus Hohenfelde konnte mit ih-
ren Teckeln schöne Erfolge verbuchen. Auf diversen klei-
nen Ortsschauen wurden ihre Teckel mit dem schönsten 
Kurzhaarteckel der Schau ausgezeichnet. Den größten 
Erfolg brachte Frau Wiese aus Jork von der Landessieger-
Ausstellung mit. „Kajol aus Dörnchen“ wurde Landesju-
gendsieger von Niedersachsen und „Zofia von Maaskamp“ 
wurde Landessieger von Niedersachsen. Auch an Frau 
Wiese mit ihrer Kurzhaarteckelzucht „von Maaskamp“ ei-
nen herzlichen Glückwunsch. Frau Regina Hirt mit ihrer 
Langhaarteckeline „Kristhine von Akeby“ wurden eben-
falls Landesjugendsieger von Niedersachsen.
Im Jagdgebrauch schossen Sven Scheil und seine Kurz-
haarteckeldame „Jamnik ś Fortuna“ „den Vogel“ ab. Die 
Beiden gewannen die Auswahlsuche der besten Suchen-
gespanne auf der künstlichen Wundfährte 40 Std. von 
Hamburg und Schleswig-Holstein mit 92 Pkt. im 1. Preis 
als Suchensieger. Dieses bedeutet, das Sven und Fortuna 

nun zur Bundessiegersuche des DTK in den „Naturpark 
Nordeifel in Revieren des Regionalforstamtes Rureifel-
Jülicher Börde“ am 10.09.2011 fahren und dort den LV 
Nord vertreten werden. Dieses ist die schwerste und eine 
hochangesehene Nachsuchenprüfung im DTK. Die Fähr-
te wird eine 40 Std. alte Fährte mit Rotwildschweiß sein. 
Wir können ihm nur alle großes Suchenglück wünschen. 
Einige von unserer Gruppe fahren natürlich als Daumen-
drücker mit. 
Weiterhin erhielten „Belton ś Chocolady“, Bes.: A. Klo-
stermann, „Belton ś Hannah“, Bes. KH Grählert und 
„Jamnik ś Fortuna“ Bes.: Sven Schein die Bescheini-
gungen über die jagdliche Brauchbarkeit für die Nach-
suche auf Schalenwild und über die Brauchbarkeit für die 
Baujagd vom Landesjagdverband Schleswig-Holstein.

Sie sehen also, alles super tolle Erfolge für unsere Grup-
penmitglieder. Unser Hundeführerlehrgang arbeitet unter 
der Leitung von Antje Polomski seit Juli wieder emsig für 
die Begleithundeprüfung (BHP) Teil 1 am 24.09.2011. Un-
sere Gebrauchsgruppe übt am Wasser für den jagdlichen 
Wassertest und der BHP 3 sowie auf der künstlichen 
Wundfährte für die 20 und 40 Std. Schweißprüfung sowie 
für die Vielseitigkeitsprüfung. 
Alle unsere Termine und Bilder von unseren Veranstal-
tungen finden Sie unter: www.teckel-probstei.de Bis zum 
nächsten Mal grüßt Sie

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Wegen des großen Interesses laden wir Sie nochmals ein 
zum
„Pizza-Backen bei Steiskal“ Am Mittwoch, 7. und 28. Sept. 
2011 um 15 Uhr in Kiel-Meimersdorf, Radewisch 160
werden wir mit den Bäckern von Steiskal leckere Pizza 
backen. Da jeweils 15 LandFrauen mitmachen können, 
melden Sie sich bitte rechtzeitig bis zum 2.9. bzw. 23.9. 
bei Susanne Heimann (Tel. 0431 243822) an. 
Teilnahmegebühr: 12.-€
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„Stammtisch im Sept.“ 
findet am 21. Sept. 2011 um 19 Uhr im „Ocean Eleven“ 
in Laboe statt. In gemütlicher Runde wollen wir direkt 
am Strand von Laboe klönen und den Sommer ausklingen 
lassen.
„LandFrauen zeigen Gesicht“ auf dem Bauernmarkt in 
Probsteierhagen am und im Schloss Hagen am Sonntag, 25. 
Sept. 2011 von 10 bis 18 Uhr. 
Wir werden einen Stand haben, an dem wir Informationen 
über unseren Verein geben, Spiele für Kinder anbieten 
und verschiedene Kleinigkeiten, wie unsere Kochbücher, 
Fotokarten und „Kuchen im Glas“, verkaufen. Außerdem 
wollen wir einen Flohmarkt-Stand beschicken, für den Sie 
Dinge spenden können, die zu einem guten Zweck ver-
kauft werden. Schauen Sie einmal auf Ihren Boden oder 
in den Keller, was Sie uns spenden können, und melden 
sich bei Karen Kähler-Sye (Tel. 04344 1494), damit wir es 
abholen können.
Zwei Veranstaltungen des KreisLandFrauenVerbands,  
auf die wir hinweisen möchten: 
Am Mittwoch, 14.9.11 um 15.30 Uhr in der Forum der 
Theodor-Heuss- Schule in Preetz, Casthöhlenweg 2, Fol-
gebelehrung zur Lebensmittelhygieneverordnung. Bitte 
Nachweisheft mitbringen (wichtig für die LandFrauen-
Cafés).
Am Donnerstag, 15.9.2011, 14.30 Uhr: Besuch der Nord
art-Ausstellung in Büdelsdorf mit Führung und Kaffee-
trinken. Kosten: 9.-€ inkl. Eintritt und Führung zzgl. Kaf-
fee und Kuchen in der „Alten Meierei“. 

R. Jacobshagen

„Piano Parlando“
Noten  und Anekdoten mit Heiner Costabél 
er erzählt und spielt Werke von Schumann, Liszt, Schubert 
und Chopin.
Mit dem renommierten Konzertpianisten Heiner Costabél 
wird ein absoluter Virtuose am Flügel ausgewählte Mei-
sterwerke von Schumann, Liszt, Schubert und Chopin in-
terpretieren. Der feinsinnig und hoch sensibel interpretie-
rende Pianist zieht durch sein ausdrucksstarkes Spiel das 
Publikum in seinen Bann.

Dabei hat er eine weitere,  reizvolle Spezialität zu bieten: 
Er wird nicht nur einen seiner drei kostbaren Steinway-
Flügel mitbringen. Mit dem Konzertrepertoire verbindet 
er im Plauderton gehaltene Hintergrund-Informationen. 

Diese beziehen sich nicht nur auf die vorgetragenen Kom-
positionen, sondern auch auf Biographisches aus dem Le-
ben und Umfeld der großen Musiker. Gerade deshalb eig-
net sich ein Costabél-Konzert auch besonders für jugend-
liche und jung gebliebene Zuhörer, die oft Schwellenäng-
ste und Vorurteile vor großer klassischer Musik haben.
Probsteierhagen, Schloss Hagen - Freitag, 16.09., 20 Uhr
Plön, Schloss, Prinzenhaus	 - Samstag,  17.09., 20 Uhr
Karten für dieses außergewöhnliche Konzerterlebnis gibt 
es bei VVK:      
Tourist-Info Plön, Tel. 04522/5095-0
Gemeinde Probsteierhagen, Tel. 04392-2223
Reservierung und Info: Ticket-Hotline 0171/ 77 23 813
Nehmen Sie bitte o.g. Konzerttermin auch in Ihren über
regionalen Veranstaltungskalender auf.

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-
Kassetten und -CDs, CD-ROMs und DVDs 
ausleihen. 
Die nächsten Termine: 12. September, 05. Oktober 
(Mittwoch) und 31. Oktober.
Seeblick, Schule		  10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6			  11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41	 11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11			  11.50 – 12.10 Uhr
Hagener Weg			   13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.	 13.35 – 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.		  14.00 – 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.			  14.25 – 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.			   14.50 – 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet		  15.10 – 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr		  15.35 – 15.55 Uhr
Kellerrehm				    16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6			  16.20 – 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41		  16.45 – 17.05 Uhr
Wulfsdorf				    17.10 – 17.30 Uhr
Ihr Bücherbus-Team 

Susanne Stökl und Hannes Rodrian
Tel. 04342-5981

PASSADE

Strohfiguren – ein Gewinn für die ganze 
Probstei
Die Korntage 2011 sind beendet und der Sieger im Stroh-
figurenbau-Wettbewerb steht fest: die Fiefberger Korn-
natter, kurz Fikona genannt. Sie konnte einfach die mei-
sten Touristen und Einheimischen von ihren Qualitäten 
überzeugen. Sprühend vor Charme reißt sie ihr Maul auf 
und zeigt ihre scharfen Zähne und eine lange rote Zun-
ge. Aber weder angriffslustig noch bissig zeigt sich die 
Fikona, wenn unter ihrem mächtigen Kopf ein Mutiger 
auf dem Thron zu einem Foto-Shooting Platz nimmt. Sie 
selbst ist hier ja schließlich der Star, der sich gekonnt um 
den Baumstamm windet und sein schweres Schwanzende 
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sanft auf dem Boden ruhen lässt. Auf Platz 2 landete un-
ser Passader Wetterhäuschen. Als ob die Erbauer wussten, 
was der Regenmann in den letzten Wochen aushalten 
musste, haben sie ihn wetterfest mit Gummistiefeln, Re-
genschirm, leuchtend gelbem Südwester und passendem 
„Friesennerz“ ausgestattet. Wenn schon die Sonne nicht 
scheint, muss er wenigstens als Farbtupfer herhalten. Mit 
sehr viel Ausdauer hat er die lange Regenzeit überstan-
den, während seine Sonnenscheinfrau das Häuschen hü-
ten durfte. Inzwischen nimmt sie aber stundenweise oder 
sogar tageweise ihren Platz vorm Haus ein und er kann 
trocknen. Selbst Meeno Schrader vom NDR, seines Zei-
chens Experte für alles rund ums Wetter, stattete den 
beiden einen Besuch ab. Platz 3 in der Bewertung all der 
wunderbaren Strohfiguren errang das riesige Schwalben-
nest in Krokau. Wenn auch die anderen preismäßig leer 
ausgingen, so waren sie doch als Ganzes ein Gewinn für 
alle Probsteidörfer. Ganze Heerschaaren von Touristen 
und Einheimischen, motorisiert, zu Fuß oder per Fahrrad, 
machten sich auf, von Dorf zu Dorf zu ziehen und die 
Vielfalt der Figuren zu bewundern und im Foto festzuhal-
ten. Selbst ein pfiffiger Schönberger Oldtimerbus-Besitzer 
kutschierte Strohfiguren-Fans durch die Probstei. Und das 
würde ja nicht wirklich lohnen, wenn nur drei Figuren, 
hier und da verstreut, auf Publikum warten. Auch die auf-
gestellten Schautafeln weckten die Neugier, alle Figuren 
zu besichtigen und, wo erforderlich, erleichterten Hin-
weisschilder den Weg zu den Figuren. So lässt sich, auch 
um noch mal auf die Ausmaße der Fikona zurückzukom-
men, dieser Wettbewerb nur mit einem Wort beschreiben: 
Großartig.

U. Riedel

Neue Bankdaten der Wählergemeinschaft 
Passade
Für alle Mitglieder der Passader Wählergemeinschaft, die 
bisher schon ihren Mitgliedsbeitrag (jährlich 3Euro pro 
Person) überwiesen haben oder es in Zukunft wollen: Die 
neue Konto-Nummer lautet 7732724 und die Bankleitzahl 
213 900 08.		  U. Riedel

Und jetzt noch 3 Termine...
Zur Erinnerung:  Am Sonntag, 11. September2011, startet 
ab 13.00Uhr die Fahrradtour. Treffpunkt ist das Passader 
Dörpshuus.
Am Sonntag, 2. Oktober 2011, findet das alljährliche und 
besonders bei den Kindern beliebte Laterne-Laufen statt. 
Die Organisation dieser Veranstaltung liegt in den Händen 
der Feuerwehr ebenso wie das Grillen im Anschluss an 
den Umzug. Ort und Zeitpunkt des Treffens können unter 
Tel. 4770 (H. u. G. Klindt) erfragt werden.
Am Sonnabend, 29. Oktober 2011, wird es wieder ein 
Büchercafé im Passader Dörpshuus geben. Wir werden 
Bücher in Kommission oder als Spende verkaufen. Des-
halb schon heute die Bitte: Keine Bücher wegwerfen, son-
dern Tel. 4396 (U. Riedel) oder 4418 (K. Heintz) anrufen! 
Schon heute vielen Dank. Näheres über die Veranstaltung 
wird in der nächsten Ausgabe der Ortsnachrichten zu er-
fahren sein.		  U. Riedel

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kasset-
ten und –CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 13. September, 04. Oktober 
und 01. November.
Tegelredder, Grootkoppel		  11.40 – 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr		 16.25 – 16.45 Uhr
Ihr Bücherbus-Team 

Susanne Stökl und Hannes Rodrian
Tel. 04342-5981

 

      

 
 

	

„Sommer“pause schon beendet!!! 
Unser erster Übungsdienst nach den Sommerferien fand 
am 15.08.2011 statt. 
Wir waren sehr überrascht wie viele Jugendliche gleich 
beim ersten Dienst wieder mit sehr großem Eifer dabei 
waren. Da einige Jugendfeuerwehrkameradinnen und ‑ka-
meraden noch das Abzeichen Jugendflamme absolvieren 
müssen, stand Wiederholung Gerätekunde auf dem Plan. 
Sowohl das TSF-W der FF Passade, das TSF-W der FF 
Stoltenberg als auch das TSF der FF Fahren wurden „unter 
die Lupe genommen“. Alle wichtigen Armaturen wurden 
benannt und erklärt und der jeweilige Aufbau der Fahr-
zeuge wurde begutachtet. Am Ende des Übungsdienstes 
durfte dann jeder der wollte eine kleine Übung mit dem 
Schnellangriff der FF Passade durchführen.
Am 13.08.2011 fand das Sommerfest der FF Fahren statt. 
Bei doch Gott sei Dank relativ trockenem Wetter fanden 
dort nachmittags die Kinderspiele am Dorfhaus statt und 
gegen Abend gab es bei kühlen Getränken und leckerem 
Gegrilltem ein paar lauschige Stunden am Lagerfeuer. Die 
Jugendfeuerwehrmitglieder aus Fahren entschieden so ge-
gen 21.30 Uhr ganz spontan, sich die Feuerwehrkleidung 
„überzuwerfen“ und einen kleinen Fackellauf durchs Dorf 
zu starten. Dieser  fand großen Anklang und lud zum Mit-
machen ein. Vielleicht ein Ritual für die Zukunft?
Nun sind wir alle sehr auf die folgenden Termine wie z.B.
16.09.11	 Nachtmarsch der Jugendwehren des Amtes 
Probstei in Stein
18.09.11	 Verbandstag in Schönberg / Leistungsspange in 
Malente
02.10.11	 Laternenfest
gespannt.

Geplantes:
Jeden ersten Montag im Monat findet, auf Anfrage, unse-
re Schrottsammlung statt. Anmeldungen müssen bitte bis 
zum Freitag vorher bei Hannes Rönnau (Tel.: 04344/9862) 
oder Ingo Neelsen (Tel.: 04344/415707) eingegangen sein.

Vielen Dank.
Wir hoffen weiter auf Ihr/Euer Interesse.

Ihre/Eure Jugendfeuerwehr Passader See
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PRASDORF

Der Bücherbus kommt!
Der Bücherbus kommt  am Montag, den 05. September  
2011 und hält  
an der Telefonzelle	 von 09h40 – 09h55 Uhr  
am Feuerwehrgerätehaus	 von 17h00 – 17h15 Uhr
und in der Teichstraße	 von 17h20 – 17h45 Uhr

Nächster Termin für die Buchausleihungen ist Montag, 
der 26. September 2011 (gleiche Zeiten). 

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
die parlamentarische Sommerpause ist auch in Prasdorf 
beendet. Die Abende werden wieder länger, und man kann 
wieder in Ausschüssen, Arbeitskreisen und der Gemein-
devertretung die jeweiligen Standpunkte austauschen. 
Aufgrund mehrerer aktueller und latent vorhandener The-
men und Probleme werden wir im September die nächste 
Gemeinderatssitzung durchführen. Ein Termin muss noch 
mit de Amt Probstei abgestimmt werden. Achten Sie bitte 
auf die Tagespresse.
Die Probsteier Korntage sind beendet. Am 21. August fand 
in Bendfeld die Abschlussveranstaltung mit der Überrei-
chung des Franz-Hergeröder-Preises und der Bekanntgabe 
der Gewinner des diesjährigen Strohfigurenwettbewerbes 
statt. Den 1. Platz belegte die Kornnatter aus Fiefbergen. 
Herzlichen Glückwunsch dazu.
Unser „Milchkäfer“ belegte einen tollen 7. Platz. Zu diesem 
schönen Ergebnis gratuliere ich unserem Kreativ-Team an 
dieser Stelle ganz herzlich. Auf vielfachen Wunsch haben 
wir ein Foto des Stroh-Milchkäfers an die Volkswagen AG 
geschickt, damit auch in Wolfsburg bekannt wird, wozu so 
ein Käfer doch alles gut ist / war. Mal sehen, ob wir von 
da noch etwas hören. 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle auch bei den 
Beamten der Polizeistation Probsteierhagen, die nach reif-
lichen Überlegungen dann doch von einer strafrechtlichen 
Verfolgung wegen des Verdachtes des Kennzeichenmiss-
brauches abgesehen haben. Ich hoffe, dass dies keine 
Strafvereitelung im Amt war…….    
Eine Fundsache ist aufgetaucht : Im Dörpshus hängt 
seit einiger Zeit ein dunkelblauer Herrenanorak (Marke 
„Craftmaster“). Vermisst ihn jemand ? Oder kennt jemand 
jemanden, der bis vor kurzem einen solchen Anorak ge-
tragen hat und jetzt nicht mehr ? Sachdienliche Hinweise 
bitte an mich (( 4657).
Das war es auch schon wieder von mir. Ich wünsche allen 
Prasdorferinnen und Prasdorfern und unseren Gästen ei-
nen  schönen spätsommerlichen September. 

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck   

Mit großer Betroffenheit haben wir erfahren, dass un-
ser früheres langjähriges Vorstandsmitglied

Walter Plewka
am 16.08.2011 im Alter von 80 Jahren verstorben ist. 
Walter war langjähriger Kassierer unserer Totenbelie-
bung und unserer Sterbehilfskasse und auch in anderen 
Funktionen im Vorstand der Gilde und der Sterbekasse 
tätig. Wir werden sein  Andenken in Ehren halten. Un-
ser Mitgefühl gilt 
seiner Lebensgefährtin und seiner Familie.

TOTENBELIEBUNG PRASDORF von 1759
Der Vorstand

Tipp des Monats der Feuerwehr Prasdorf
Rauchen ein feuergefährliches Laster
Haben Sie sich schon einmal Gedanken darüber gemacht, 
welche Gefahr von einer Zigarette ausgeht? „Aber sicher“, 
sagen Sie, „sie ist ungesund und kann Krebs erzeugen.“ 
Wie sieht es aber mit der Brandgefahr aus? Kleine Ursa-
che - große Wirkung.
Leider gibt es immer noch Raucher, die sehr leichtsinnig 
und ziemlich gedankenlos ihren „Glimmstengel“ in sich 
hineinziehen. Einige finden es auch einfach „heiß“, in ih-
rem Bett zu rauchen. Jährlich kommen unzählige Raucher 
in ihren eigenen vier Wänden um, weil sie mit einer bren-
nenden Zigarette eingeschlafen sind. Jeder Raucher sollte 
in seinem eigenen Interesse auf dieses gefährliche „Ver-
gnügen“ verzichten. Schließlich gefährdet er mit diesem 
Verhalten auch seine Mitmenschen.
Zigarette im Bett

Hier kam jede Hilfe zu spät. Der Besitzer dieses Bettes hat 
die letzte Zigarette geraucht. 
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Deshalb sollte jedem Raucher von selbst einleuchten, dass 
im Bett nicht geraucht werden sollte. Es könnte die letzte 
Zigarette gewesen sein!
Kennen Sie eigentlich die Hauptgefahr bei Wohnungs-
bränden? Es ist der schwarze Rauch von verbrennenden 
Kunststoffen, die sich in jeder Wohnung befinden. Einige 
tiefe Atemzüge genügen, um bewusstlos zu werden. 
Übrigens: Selbst wer bei so einer Raucherei glimpflich 
(lebend) davongekommen ist, könnte Probleme mit der 
Feuerversicherung bekommen, da in diesen Fällen grobe 
Fahrlässigkeit unterstellt wird.
Einige wenige weitere Grundregeln stellen sicher, dass 
einem das Rauchen nicht zum Verhängnis wird. So sollten 
vorhandene Aschenbecher auch benutzt und dabei die Zi-
garette sorgfältig ausgedrückt werden. Keinesfalls gehört 
die noch glimmende Glut in einen Mülleimer.

Rauchverbote werden nicht 
als Schikane ausgespro-
chen, sondern dienen der 
Sicherheit aller. Sie beste-
hen etwa an Tankstellen, 
in Lagerräumen, Labors, 
Geschäfts- und Arbeits-
stätten, Theatern und im 
Wald. Auch versteht es sich 
eigentlich von selbst, dass 
man nicht beim Umgang mit leicht entzündlichen Flüssig-
keiten wie Benzin, Spiritus, reinem Alkohol oder Verdün-
nern raucht. Sinnvoll ist es schließlich auch, nicht während 
des Autofahrens zu rauchen. Wer hierauf dennoch nicht 
verzichten will, sollte besonders vorsichtig sein. Eine nicht 
sorgfältig ausgedrückte, heruntergefallene oder achtlos 
beiseite geworfene Zigarette war schon oft die Ursache für 
einen Verkehrsunfall. 
Ihre Feuerwehr rät Ihnen, diese wenigen Regeln zu be-
achtet, damit sichergestellt ist, dass weder sie noch andere 
gefährdet werden.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Andreas Kay
-stellv- Wehrführer-. 

Wieder ein Stück Sicherheit für neue 
Prasdorfer Einwohner
Am 25.07.2011 konnten Wehrführer Sven Erichsen und 
Jugendwart Matthias Hahn zwei Rauchmelder an Leonie-
Sophie Klindt (Baby rechts) und Marla Voss  (Baby links) 
übergeben. 
Natürlich wurde den jeweiligen Eltern die Auflage ge-
macht, die Rauchmelder umgehend in den Kinderzim-
mern zu installieren. Bei den Eltern kommt die Aktion gut 
an. „Der Rauchmelder wird gleich angebaut und regelmä-
ßig gewartet“, versprachen dann auch Sabrina und Malte 
Klindt sowie Miriam und Arne Voss.  

(v.l.) Wehrführer Sven Erichsen und Jugendwart Matthias 
Hahn überreichten Miriam und Arne Voss mit Marla, so-
wie Sabrina und Malte Klindt mit Leonie-Sophie je einen 
Rauchmelder und einen Blumenstrauß.  

Für den Vorstand
Andreas Kay

-stellv.Wehrführer-

         

Förderverein  
der freiwilligen Feuerwehr Prasdorf e.V. 

Protokoll der Mitgliederversammlung 
Vorsitz: 2. Vorsitzender Oliver Arp
Protokoll: Tanja Hahn
Anwesende: Oliver Arp – 2. Vorsitzender, Matthias 
Gnauck – Schatzmeister, Nils Stoltenberg – Beisitzer, Re-
gina Reimann – Beisitzer, Tanja Hahn – Beisitzer  
Versammlung Beginn: 20.00 Uhr
Versammlung Ende: 20:55 Uhr

Top 1 Eröffnung und Begrüßung
Der 2. Vorsitzende Oliver Arp eröffnet die 2. Versamm-
lung und begrüßt die anwesenden Mitglieder des Förder-
vereins.
Top 2 Feststellung der Zahl der anwesenden stimmbe-
rechtigten Mitglieder und der Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung 
Von 79 fördernden Mitgliedern sind 18 anwesend. Gemäß § 
15 Satz 1 der Satzung wird die Beschlussfähigkeit festgestellt.  
Der 1. Vorsitzende sowie die Schriftwartin lassen sich ent-
schuldigen
Top 3 Genehmigung der Tagesordnung / Verlesen 
der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 
07.05.2009 und Genehmigung dieser
Einwände gegen die Tagesordnung gibt es nicht.
Der 2. Vorsitzende verliest die Niederschrift der Mitglie-
derversammlung vom 07.05.2009. Diese wird einstimmig 
aus der MV genehmigt.
Top 4 Bericht des Vorstandes
Oliver Arp verliest den Bericht des Vorstandes . Am 
10.11.2008 erfolgt die Einladung zur Gründung des För-
dervereins. Am 23.04.2009 fand die erste ordentliche 
MV statt, am 07.05 2009 eine außerordentliche MV. 
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Die Prüfung der Gemeinnützigkeit durch das Finanz-
amt erfolgte am 08.11.2010, die Bescheinigung hierü-
ber wurde am 16.12.2010 durch das Finanzamt belegt. 
Der Vorstand ist ständig bemüht, Mitglieder zu werben 
und Aufklärungsarbeit über die Tätigkeit des Vereins zu 
leisten. Es soll eine Umstellung von der Haustürsamm-
lung auf Bankeinzug vorangetrieben werden. Die Zusam-
menarbeit zwischen Förderverein und der freiwilligen 
Feuerwehr funktioniert gut. Sachspenden konnten durch 
die Firma Elektro-Steffen (Schutzschalter) und Privatper-
sonen aus dem Dorf (Metallschaukasten) bereits entgegen-
genommen werden. Zuschüsse wurden der aktiven Wehr 
für die technische Ausrüstung sowie der Jugendfeuerwehr 
für ein neues Zelt gewährt.
Top 5 Bericht des Schatzmeisters
Der Schatzmeister Matthias Gnauck gibt einen Bericht 
über die Finanzen des Fördervereins. Zurzeit hat der Ver-
ein einen Mitgliedsstand von 79. Die Anzahl der Barzahler 
ist höher als derer, welche die Beträge per Lastschrift zah-
len. Der Kassestand per 31.12.2009 belief sich auf 2834,08 
€. Er setzt sich aus folgenden Einnahmen zusammen: 
gezahlten Beiträgen 1287,00 €, Überschuss Pfingstfeuer 
604,00 €, Überschuss Sommerfest 864,76 €, Überschuss 
Baumanleuchten 202,58 €.
Ausgaben wurden getätigt für:Gerichtskosten beim Amts-
gericht 59,50 €, Porto 11,00 €, Schleifenband Sommerfest 
118,76 €, Beitragsstornierungen 18,55 €, Die Notarkosten 
entfielen aufgrund des Verzichts seitens des Notars.
Der Kassenstand per 31.12.2010 betrug 5994,93 €. Dieser 
setzt sich aus folgenden Einnahmen zusammen: Über-
schuss Pfingstfeuer 701,70 €, Überschuss Sommerfest 
639,07 €, Überschuss Laterne laufen 198,22 €, Überschuss 
Baumanleuchten 346,30 €.  Es gab aufgrund von Doppelt-
zahlungen eine Beitragsrückerstattung i.H.v. 15,00 €. Aus-
gaben sind in 2010 nicht erfolgt.  
Der Kassenstand bis einschließlich 31.05 2011 beträgt 
6559,14 € wobei die Beiträge der Barzahler für 2011 noch 
ausstehen sowie die Beiträge einiger aus 2010 ( 140,00 € ). 
Top 6 Vorlage der Bescheinigung des Finanzamtes zur 
Gemeinnützigkeit 
Oliver Arp legt die Bescheinigung zur Einsicht vor.
Top 7 Aussprachen zu den Berichten
Mitglied Fritz Breitfelder erfragt die Verbuchung der Geld-
er durch Einnahmen aus Festen der Aktiven Wehr und 
der Jugendfeuerwehr. Oliver Arp erklärt, dass der Über-
schuss als Sammelspende dem Förderverein zugeführt 
wird. Eine rege Diskussion über den „Spendenfluss“ an 
den Förderverein folgt mit dem Ergebnis, dass die Thema-
tik der Zahlungseingänge erneut hintergründig auf legaler 
Gesetzesebene geprüft wird. Es kommt die Frage, warum 
der Förderverein nicht als Veranstalter der Feste gilt. Hier 
wird eindeutig auf die Absicherung durch die FUK Nord 
hingewiesen,  die entfällt, wenn der Förderverein der Ver-
anstalter ist. Ingo Plewka regt an, dass Mitglieder des För-
dervereins andere Mitglieder zur Teilnahme an den Ver-
sammlungen anhalten.
Top 8 Entlastung des Vorstandes
Der 2. Vorsitzende teilt mit, dass übersehen wurde, Kas-
senprüfer zu ernennen. Er bietet an, dass kurzfristig 2 
Mitglieder aus der Versammlung die Kasse sofort prüfen 

können oder die Versammlung dem Vorstand das Vertrau-
en ausspricht ohne Prüfung der Kasse. Einstimmig wird 
dem 2. Vorschlag entsprochen ( unter Enthaltung des Vor-
standes ).
Top 9 Wahl des Vorstandes
Oliver fragt, ob jemand eine geheime Wahl wünscht. Es 
wird sich für eine offene Abstimmung ausgesprochen, da 
es für die Vorstandsposten lediglich einen Vorschlag gibt.
9a) Wahl des 1. Vorsitzenden 
Vorschlag: Oliver Arp 18 ja 0 nein
9b) Wahl des 2. Vorsitzenden
Vorschlag: Frank Schrade 18 ja 0 nein
9c) Wahl des Schatzmeisters
Vorschlag: Matthias Gnauck 18 ja 0 nein
9d) Wahl der/des Schriftwartin(es)
Vorschlag: Petra Michelsen-Kay 18 ja 0 nein
9e) Wahl der Beisitzer
Vorschläge: Nils Stoltenberg 18 ja 0 nein
Regina Reimann 18 ja 0 nein
Tanja Hahn 18 ja 0 nein
Top 10 Wahl von 2 Kassenprüfern
Lutz Atzinger und Jörg Stoltenberg werden zu Kassenprü-
fern ernannt.
Top 11 Beratung und / oder Beschlussfassung vorlie-
gender Anträge
Derzeit liegen keine Anträge vor. Oliver Arp weist noch 
einmal auf bereits genehmigte Anträge für die Jugend-
feuerwehr ( Zuschuss Zeltlager ) und Ausrüstung ( Hohl-
strahlrohr/ 2mBand Sprechfunkgerät/Mitgliederwerbung )
der Aktiven hin.
Top 12 Termine
Der Förderverein wird bei der Durchführung des Som-
merfestes und des Laterne Laufens die aktive Feuerwehr 
unterstützen. Öffentlichkeitsarbeit soll über Presseberichte 
in den Ortsnachrichten und im Herold erfolgen.
Top 13 Sonstiges
Doris Atzinger benötigt für die neue Homepage der Feu-
erwehr Unterlagen zur Verweisung auf den Förderverein. 
Oliver Arp strebt eine Satzungsänderung an ( Passus der 
Beschlussfähigkeit ). Es wird immer schwieriger die Be-
schlussfähigkeit auf Versammlungen zu erreichen, wenn 
die Mitgliederzahl künftig steigt.
Er gratuliert allen Gewählten und hofft auf gute Zusam-
menarbeit. 
Oliver schließt die Sitzung um 20:55 Uhr.
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























 
 
 

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Gesetzgeber senkt Garantiezins
Zum 01.01.2012 sinkt der Garantiezins für neu 
abgeschlossene Lebens- und Rentenversicherungen 
von 2,25 % auf 1,75 %. Handeln Sie jetzt und fangen 
Sie sich die 2,25 % noch bis 31.12.2011 ein!

Nur noch für 
kurze Zeit: 

Letzte Chance 
in 2011: 

Jetzt Termin 
vereinbaren!

2,25 %
Garantiezinsen

W. Rump und L. Pakulat
Versicherungsfachmann (BWV+IHK)
Bahnhofstr.  11 a · 24253 Probsteierhagen
Tel.: 0 43 48 / 912 812 · Wolfgang.Rump@VPV.de



26 ONOrtsnachrichten

Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Malerarbeiten - Fassadendämmungen

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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Impressum

Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten 
Probsteierhagen, Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Prob-
steierhagen, Bürgermeisterin Margrit Lüneburg

Für die einzelnen Artikel
sind die jeweiligen Unterzeichnerinnen bzw. Unterzeichner 
verantwortlich.

Anzeigenannahme:
Gemeinde Probsteierhagen, 
Masurenweg 24, 24253 Probsteierhagen, 
Telefon (0 43 48) 89 16,  
e-mail: ortsnachrichten@freenet.de,  
www.probsteierhagen.de
Redaktions- und Annahmeschluss für Berichte: 
jeweils 25. des Monats

Gesamtherstellung:
Druckgesellschaft mbH  
Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239,  
24119 Kronshagen
Tel. (04 31) 54 22 31,  
Fax (04 31) 54 94 34
e-mail: dgmbh@gmx.de

Auflage: 1.400 Exemplare

Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich und werden 
kostenlos an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag: 8. September 2011
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Ausgabetag: 9. September 2010

Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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